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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 7 Juli

Eingemeindung der Gemeinde Cröllwitz in den
Stadtbezirk Halle

Wir haben bereits in unſerer heutigen Morgenausgabe mit
getheilt daß die Gemeindevertretung von Cröllwitz geſtern den T
Vertrag über die Eingemeindung in Halle angenommen hat
Dieſer Vertrag deckt ſich in den Hauptpunkten mit den den
anderen Nachbargemeinden vorgelegten Verträgen Von den
davon abweichenden Beſtimmungen ſeien nachſtehend die folgenden
wiedergegeben

s 4 Die in Halle a S beſtehenden Orts Statute Ord
nungen Regulative und die über die allgemeine Ordnung des
Gemeinweſens in Halle a S geltenden Gemeindebeſchlüſſe
erhalten in Cröllwitz Wirkſamkeit ſofern in dieſem Vertrage
nicht Abweichendes beſtimmt wird Der Magiſtrat zu
Halle a S hat die erforderlichen Anordnungen zum Zwecke
der Einführung der Halleſchen Orts Statute Ordnungen
Regulative und Gemeindebeſchlüſſe in Cröllwitz treffen Von
dem Tage der Einführung derſelben an verlieren die ent
ſprechenden Statuten Ordnungen Regulative und Gemeinde
beſchlüſſe in Cröllwitz ihre Geltung

Vertagt wird jedoch auf die Dauer von 3 Jahren die Ein
führung der Beſtimmungen des Schlachtzwanges
für die nicht gewerbsmäßig ſchlachtenden Perſonen

s 6 Die Zahl der Mitglieder der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle a S wird mit dem Tage der
Einverleibung um einen Stadtverordneten in folgender Weiſe
vermehrt Sofort bei der Vereinigung beider Gemeinden tritt
ein von der Gemeindevertretung in Cröllwitz beſtimmtes Mit
glied derſelben in die Stadtverordneten Verſammlung zu
Halle a S ein Dieſer Stadtverordnete bleibt in Thätigkeit
bis die nächſten Wahlen zur regelmäßigen Ergänzung der
Stadtverordneten Verſammlung Je ſind November 1901
und die in denſelben neugewählten Stadtverordneten gemäß
s 28 der Städteordnung vom 30 Mat 1853 ihre Verrichtungen
angetreten haben Für dieſe Ergänzungswahlen bildet der
jetzige Gemeindebezirk Cröllwitz zuſammen mit den ebenfalls
zur Eingemeindung in Ausſicht genommenen Gemeindebezirken
von Giebichenſtein und Trotha in Gemäßheit des
s 14 a a O einen geſonderten Wahlbezirk welcher
in ſich ſo viele Stadtverordnete zu wäl len hat als aus jeder
bisherigen Sondergemeinde erſtmalig in die Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle a S eingetreten ſind Die in dem
geſonderten Wahlbezirk neugewählten Stadtverordneten ſcheiden
im Anſchluß an die regelmäßigen Ergänzungswahſen das
erſte und zweite mal durch das Loos beſtimmt aus So
wohl die im November 1901 als auch die ſpäter gewählten
Stadtverordneten müſſen ihren Wohnſitz in derjenigen bis R
herigen Sondergemeinde haben in welcher ihn die ausſcheidenden
Mitglieder beſaßen

Sollte ſpäter eine Abänderung der Mitgliederzahl der Stadt
verordnetenverſammlung der vereinigten
werden ſo iſt die Zahl der in dem geſonderten Wahlbezirk zu
wählenden Stadtverordneten gegenüber den im alten Wahl
bezirk Halle zu wählenden nach Verhältniß der ſtimmfäbigen

n ſoll jedoch nicht unter die Zahl 9
erabſinken
Die vorſtehenden Beſtimmungen dürfen erſt vom 1 Januar

1908 außer Wirkſamkeit geſetzt werden
s 9 Für Herſtellung und Unterhaltung öffent

licher Straßen in Cröllwitz muß mit dem r der Ein
gemeinduug beginnend auf die Dauer von 10 Jahren mindeſtens
die Hälfte der im Umfange des bisherigen Gemeindebezirks
r witz jährlich aufkommenden Realſteuern aufgewendet
werden

Das Grundſtück Der Weinberg genannt iſt ſofort nach
der Einverleibung mit Waſſerleitung zu verſehen

8 10 Der Magiſtrat zu Halle verpflichtet ſich der
Halleſchen Straßenbahn Aktiengeſellſchaft ſeine
Zuſtimmung zur Führung neuer Bahnlinien innerhalb des
jetzigen Gemeindebezirks Cröllwitz erſt dann zu ertheilen
wenn die gegenwärtig vorhandene Strecke von der Brücke
durch die Brunnenſtraße bis zur Villa Knoch verlängert
worden iſt

8 11 Die gegenwärtigen Brückengeld verhältniſſe
bleiben dieſelben ſo lange die Pachtzeit des jetzigen Pächters
währt Die Gemeinde Cröllwitz erwartet beſtimmt daß das
Brückengeld nach Ablauf dieſer Pachtperiode gänzlich wegfällt
Jm anderen Falle ſoll das Brückengeld für jeden Haushalt
eines Cröllwitzer Einwohners nicht mehr als 3 M und für jedes
Pferd eines ſolchen nicht mehr als 15 M jährlich betragen

Die Finanzkommiſſionſ ſtimmte in ihrer geſtrigen
Sitzung zunächſt dem Antrage auf Annahme eines Legats zuund ſchloß ſich alsdann dem Beſchluß der Bontonmiſſion auf

Annahme des Antrages betr Abänderung des Grundriſſes des
dritten Obergeſchoſſes der Hand werkerſchule an

Der Bezirkseiſenbahnrath für die Direktionsbezirke
Erfurt und Halle hielt am Mittwoch im Europäiſchen Hof zu
Erfurt eine Sitzung ab an der etwa 30 Herren theilnahmen
Nach Erörterung geſchäftlicher Mittheilungen betreffend die in der
Sitzung vom 10 Januar d J behandelten Gegenſtände befür
wortete die Verſammlung den Antrag wegen Aufnahme von
rohen geſalzenen Häuten und Fellen in den Spezialtarif J und
in das Verzeichniß ber bedeckt zu beſördernden Güter ferner
ertheilte der Bezirkseiſenbahnrath denr Antrage ſeine Zuſtim
mung für das Gebiet der preußiſchen Staatseiſenbahnen
Export Zucker aller Art aus dem Spezialtarif J in den
Spezialtarif III zu verſetzen Die Debatte über dieſe beiden
wichtigen Anträge füllte einen großen Theil der Sitzung aus
Dann wurde der kommende Winterfahrplan einer Be
rathung unterzogen und im allgemeinen genehmigt Beſondere
Veränderungen gegen frühere Winterfahrpläne treten nicht ein
Jn der Diskuſſion über den Sommerfahrplan 1899 wurden
aus der Verſammlung heraus eine Menge lokaler Wünſche
geäußert Der Antrag des Fabrikanten Oppé Mühlhauſen
auf Beſchleunigung einiger Züge der Strecke Gotha Leinefelde
n an die Direktion geleitet und wird ſpäter berathen

werden
Einweihung des Denkmals für die 1870/71 Ge

fallenen des 2 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments
Nr 32 Am 6 Aug findet wie bereits mitgetheilt die Weihe des
Denkmals bei Morsbrunn ſtatt Angemeldet haben ſich hierfür
bereits 470 Theilnehmer die am 4 Aug in Straßburg eintreffen
werden Den Theilnehmern iſt zur Fahrt nach Straßburg und
von dort nach Wörth bezw nach Morsbronn und zurück Fahr
preis Ermäßigung Militärfahrkarten gewährt worden alle
Feſttheilnehmer erhalten ferner freies Quartier Die Vergün
ſtigungen genießen nicht blos die die den Feldzug mitgemacht
haben ſondern alle die im 32 Regiment vor und nach dem
Feldzug gedient haben Die Abreiſe erfolgt von Halle am
4 Ang 5 über Eiſenach nach Straßburg

Vom Kammergericht Ein Polizeiſergeant hatte er
fohren daß auf dem Gehöſt des Landwirths Schulze bei Halle
ein Schwein an Rothlauf erkrankt war nachdem der Beamte
die Erkrankung des Schweines auch feſtgeſtellt hatte verhängte
er über das Gehöft die u und machte dies durch einen
angektebten Zettel ſichtbar Kurz darauf erſchien der Fleiſcher

emeinden erforderlich D

1 Beiblatt zu Nr 314 der Saale Zeitung
meiſter bei Schulze um das erkrankte Schwein zu
kaufen n einigem Sträuben ging auch Schulze auf das An
ebot des Meiſters ein und überließ ihm das Schwein für
0 M Die Freiſprechung der Angeklagten erfolgte aber vom

Schöffengericht ſowohl wie von der Strafkammer aus dem
Grunde weil die eher en nicht gewahrt ſeien an diedas Reichs Viehfeuchengeſetß die Verhängung der Sperre knüpfte

Die Sperre könne erſt dann von der Ortspoltzeibehörde über
ein Gehöft verhängt werden wenn von einem beamteten

hierarzte der Ausbruch der Seuchen feſtgeſtellt worden
ſei ein untergeordneter Polizeibegmter habe kein Recht die
Sperre über ein Grundſtück zu Gegen dieſe Entſcheidung legte die Staatsanwaltſchaft Reviſion beim Kammer
gericht ein das indeſſen aus den vorhin erwähnten Gründena n r des Rechtsmittels erkannte und weiter aus
führte daß nur die Ortspolizeibehörde nicht aber ein Polizei
ſergeant ermächtigt ſei die Sperre über ein Grundſtück zu ver
hängen Ueber einen anderen Fall von allgemeinem Jntereſſe
der ſoeben vor dem Kammergericht zur Verhandlungkam berichtet
man uns folgendes Ein Wirth der das Verweilen ſeiner
Gäſte über die gebotene Polizeiſtunde hinaus duldet macht ſich nach
S 365 2 des Strafgeſetzbuches ſtrafbar Der Gaſtwirth Punge
aus Halle war auf Grund dieſer Beſtimmungen angeklagt und
zu drei Tagen verurtheilt worden weil er angeblich Gäſte
um 1/ Uhr in der Nacht vom 31 Dez 1898 bis 1 Jan 1899 in
ſeinem Lokal geduldet habe obſchon die Polizeiſtunde auf 10 Uhr
abends feſtgeſetzt war Der betreffende Gaſtwirth hatte zu
ſeiner Vert fang geltend gemacht daß die Perſonen in
ſeinem Lokal zur kritiſchen Zeit von ihm unentgeltlich Ge
tränke verabfolgt erhalten hätten Die Straſkammer gelangte
aber trotzdem zu einer für den Gaſtwirth ungünſtigen Ent
ſcheidung und nahm an daß die im Lokal des Punge an
weſenden Perſonen als Gäſte aus dem Grunde anzuſehen ſeien
weil der angeklagte Gaſtwirth die beregten Perſonen nach
10 Uhr nur aus dem Grunde unentgeltlich bewirthet habe um
ſie für ſein Lokal dauernd zu feſſeln auch hätten die Gäſte für
die Wirthin ein erhebliches Geſchenk geſtiftet Dieſe Ent
ſcheidung focht Punge durch Reviſion beim Kammergericht
an und behauptete es habe ſich hier um Privatgäſte gehandelt
Das Kammergericht erkannte aber auf Zurückweiſung der
Reviſionz trotz der unentgeltlichen Verabreichung der Ge
tränke handle es ſich um einen gewerbsmäßigen Ausſchank

Verſetzung Der evangeliſche Geiſtliche bei dem Central
Glüngni zu Kottbus Speck iſt vom 1 Auguſt ab an die

trafanſtalt zu Halle verſetzt worden
Auszeichnungen Dem Ober Poſtſekretär a D Kob e

lius zu Halle wurde der Rothe Adler Orden vierter r dem
früheren Amtsdiener und Wiegemeiſter Auguſt Görſch zu
Trotha das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Der ungewöhnlich ſtarke Regenfall der letzten
Tage erregt bei den Landwirthen berechtigte Beſorgniß Die

üben und Kartoffeläcker werden vom Regen feſtgeſchlagen und
verſchlämmen außerdem bilden ſich in den Getreideplänen große
Lagerplätze Aber ganz beſonders wird die Heuernte erſchwert
und der reichliche Grasſchnitt kann in der Näſſe verderben

urch den hohen Waſſerſtand der Saale wird auch das
Paſſendorfer Wettrennen das am Ende d M ſtattfinden

ſoll ſehr in Frage geſtellt weil die Pferde an manchen Stellen
einſinken würden Durch Unterſpülung ſtürzte auch ein Theil
der Kirchbrücke in Wörmlitz ein und die Oeffnung mußte
einſtweilen mit Brettern zugedeckt werden

Kommers Zu Ehren des von Halle ſcheidenden Geh
Reg Rathes Prof Dr von Liszt findet am 15 d M abends

Uhr ein Kommers ſtatt zu dem alle ehemaligen Schüler
des berühmten Strafrechtslehrers eingeladen werden Näheres
darüber finden unſere Leſer im Jnſeratentheil der heutigen
Nummer

Das Platzkonzert der Regiments Kapelle findet
am Sonntag mittag 1 Ühr auf dem Marktplatz mit folgendem
Programm ſtatt 1 Zriuy Marſch von Ziehrer 2 Ouverture
zur Ernte Cantate von Weber 38 Duett a d Oper Die luſtigen
Weiber von Nicolai 4 Wiener Bonbons Walzer von Strauß
5 Wotan s Abſchied und Feuerzauber a d Walküre von Wagner
6 Zucker und Kaffee Polka von Millöcker

Halleſche Schützen Auf dem Schützenfeſt in Leipzig
haben auch einige halleſche Schützen gute Reſultate erzielt So
errang Herr H Uhlig Halle auf der Piſtolenfeſtſcheibe Leipzig
366 Theiler a Hermann Schurade Halle auf der
Jagdſcheibe 34 Ringe und Herr Dr Rummel Halle auf
derſelben Scheibe 27 Ringe

Ein Patent angemeldet hat Herr Dr Hugo Erd mann
in Halle auf ein Verfahren zur Darſtellung von Oxyphenhl
propionſäure lacton

Der falſche Leutnant jener Hochſtapler der in Leut
nantsuniform hier in Halle und in vielen anderen Orten Mittel
deutſchlands Schwindeleien verübte dann in Oeynhaufen verhaftet
wurde aber wieder entfloh hat ſich nicht lange der ſchwer er
kämpften goldenen Freiheit erfreuen dürſen Er iſt in Elverdiſſen
einem Ort in der Nähe von Herford wieder aufgegriffen und ins
Gefängniß gebracht worden

Der Polizeiſergeant Odenwal d befindet ſich er
freulicherweiſe bereits außer Lebensgefahr die Heilung der
Wunde nimmt einen normalen Verlauf

erlitt derUnfallschronik Schwere Verletzungen
10 jährige Sohn Paul des Steineträgers Fiedler dadurch
daß er in der Feldſtraße beim Barfußlaufen auf die Scherben
einer Glasflaſche trat und ſich dabei bedeutende Schnittwunden
am rechten Fuße zuzog Jn der Dehne ſchen Maſchinenfabrik

erieth der Schloſſer Albert Runke mit der linken Hand zwiſchen
charfkantige Maſchinentheile wodurch ihm ein Fingerglied ab

gequetſcht wurde Die Verletzten wurden in die Klinik gebracht
22

ſDie Gemeindevertretung von Cröllwitz beſchloß
in ihrer geſtrigen Sitzung der Halleſchen Straßenbahn
die beantragte Weiche in der Brunnenſtraße nur unter
der Bedingung zu genehmigen daß dieſe ſich verpflichtet die
Bahnanlage in der Brunnenſtraße bis zur Villa Knoch bis
ſpäteſtens zum 1 April 1900 zu verlängern Die Kirchbau
Angelegenheit iſt nunmehr ſo weit gediehen daß mit dem Bau
der Kirche in Kürze begonnen werden kann Jn die zu wählende
Kirchbau Kommiſſion hat die Gemeinde Vertretung 3 Mitglieder
u entſenden Sie wählte den Gemeinde Vorſteher Daßler den

chöffen Kathe und den Gemeindeverordueten Fiſcher

Vereins Chronik
Die Vorſtände des Bürgervereins für ſtädtiſche

Jntereſſen und der kommunalen Vereine unternehmen Sonntag vormittag 11 Uhr eine gemeinſame Beſichtigung
der patentirten Kläranlagen des Herrn Apotheker Stitz in den
Pulverweiden

das landw
ſtehender Fragen behandelte
Kanalfrage und erklärte
Sachſen werde keine Vortheile von dem Kanal

Halle Freitag 7 Juli 1899

rath a D Stieber als Beiſitzer Jn den Ausſchuß wurden
gewählt die Herren Paſtor Bach Amtsgerichtsrath Bindſeil
Geh Kommerzienrath Dehne Geh Reg Rath Profeſſor
Dr Dittenberger Rechtsanwalt und Notar Stadtrath Elze
Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr Fielitz Dr med FrickBürgermeiſter v Holly Rechtsanwalt Dr Keil Rektor
Dr Männel Profeſſor Dr v Mering Direktor der
Jduna Oſterloh Kommerzienrath Riedel KreisvphyſikusGeheimer Sanitätsrath Dr Riſel Oberprediger Saran

Steckner Oberbürgermeiſter Staude
Oberprediger ächtler Geheimer Medizinalrath Profeſſor
Dr Weber und Fabrikbeſitzer Weiſe ußerdem kooptirte
ſich der Ansſchuß durch folgende zehn Damen Frau
Oberbürgermeiſter St aude Frau Kommerzienrath Lehmann

rau Kommerzienrath Steckner Frau Geh Kommerztenra
ehne Frau Geh Kommerzienrath Bethcke Frau Kom

merzienratd Hübner Frau Kommerzienrath Riebeck Frau
Eiſenbahn Direktions Präſident Seydel Frau Profeſſor Loofs
und Frau Geheimrath Lindner Die Mitgliederzahl beläuft
ſich gegenwärtig auf ca 240 und es gehen täglich Neuanmel
dungen ein Auch werden Anmeldungen zur Mitgliedſchaft bei
der Expedition der Saalezeitung entgegengenommen Voneinem ſich für die gute Sache lebhaft intereſſirenden ungenannt

ſein wollenden Herrn ſind bereits 10,000 M für die Zwecke des
Vereins zur igget geſtellt worden Mögen nach dieſem
anerkennenswerthen Betſpiel weitere Beiträge ſeitens wohlhaben
der Mitbürger folgen Aus den Kreiſen der kleinen Hand
werker und Beamten ſind bereits neun Kranke zur
Unterbringung in Heilſtätten in Ausſicht genommen
Anmeldungen von Tuberkuloſe Kranken ſind bei dem Vereins
vorſitzenden Herrn Stadtrath Pütter in deſſen Amtszimmer
Nr 82 Sparkaſſen Gebäude anzubringen die je nach dem
Stadium der Krankheit und den Beſtimmungen der Satzungen
nach Möglichkeit Berückſichtigung finden werden Zur Unter
ſuchung der Kranken haben ſich die Herren Geh Medizinalrath
Prof Dr Weber und der Oberarzt der mediziniſchen Klinik
Dr Reineboth bereit erklärt deren Sprechſtunden für der
artige Kranke auf Sonntag von 10 11 vormittags angeſetzt
ſind Es iſt indeſſen eine vorherige Anmeldung bei Herru
Stadtrath Pütter zur Entgegennahme der Anweiſung erforderlich
Erfreulicherweiſe hat ſich auch die Alters und Jnvaliditäts
Verſicherungs Anſtalt der Provinz Sachſen und n Bezirk
Merſeburg nunmehr entſchloſſen diejenigen an der Tuberkuloſe
Leidenden die ſchon Anſpruch auf Jnvalidenrente haben in die
Heilſtätten zu entſenden Für diejenigen Verſicherten die noch
keine Rechte an die Verſicherungs Anſtalt erworben wird der
obige Zweigverein mit ſeinen Mitteln eintreten

Sommerfeſt des Land wirthſchaftlichen Bauern
vereins des Saalkreiſes Der Verein feierte geſtern in
der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein ſein Sommerfeſt zu
dem mehrere hundert Theilnehmer und Theilnehmerinnen von
nah und fern aus dem Vereinsbezirk ſich eingefunden hatten
Erfreulicherweiſe S ſich das Wetter günſtiger als in den
vorhergehenden Nachmittagen ſo daß man in dem önen
Garten wenn auch zumeiſt unter den Kolonnaden den flotten
Weiſen der Henſchel ſchen Kapelle lauſchen konnte Sodann hielt
im kleinen Saale Herr Landesökonomierath v Mendel Stein
fel s den in dem er eine Reihe gegenwärtig für

rthſchaftliche Gewerbe im Vordergrund des Intereſſes
Er ſprach u a auch über die
die Landwirthſchaft der Provinz

aben ſondern
Nachtheile Die weiteren Ausführungen des Redners galten
der Federviehzucht deren rationelle Förderung
er dringend empfahl Hoffentlich werde die Muſter Geflügel
zuchtanſtalt beim Geſtüt Kreuz bei Halle die als erſte ihrer
Art demnächſt errichtet und vorausſichtlich ſchon im nächſten
Frühjahr in Betrieb genommen wird dazu beitragen der
Federviehzucht in der Landwirthſchaft mehr und mehr Eingang
zu verſchaffen Für den mit lebhaftem Beiſall aufgenommenen
Vortrag dankte der Vereinsvorſitzende Herr Gustbeſitzer
Weſche Braunitz dem Redner An das dann zu Ende ge
führte Konzert ſchloß ſich abends ein Feſteſſen das bei ernſten
und heiteren Reden einen ſehr auregenden Verlauf nahm und
endlich ein Ballvergnügen das die ehe bis in die Morgen
W ſen heutigen Tages in angenehmſter Stimmung ver
eint hielt

Die Sektion II der Magdeburgiſchen Bau
gewerks Berufsgenoſſenſchaft, mit dem Sitz in Halle
hielt Mittwoch in Eisleben unter Vorſitz des Hrn Maurermeiſter
Hildebrand Halle ihre ordentliche Sektionsverſammlung ab
Der von uns im Auszuge wiedergegebene Geſchäftsbericht für
1898 wurde genehmigt und die von drei Reviſoren geprüfte und
für richtig befundene Jahresrechnung entlaſtet Hieran ſchloſſen
ſich die Wahlen von Vorſtands Schiedsgerichtsmitgliedern Delegirten und Vertrauensmännern es fanden zunächſt Wieder
wahlen ſtatt Der Voranſchlag der Ausgaben für 1900 erfolgte
er wich faſt gax nicht von dem laufenden Etat ab und bezifferte
ſich auf 6625 M Die nächſtiährige Sektionsverſammlung findet
wieder in Halle ſtatt

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle und
Umgegend Am Mittwoch fand im Hotel Herzog Alfred die
fällige Verbandsverſammlung ſtatt die wiederum außerordentlich
zahlreich beſucht war Zunächſt wurde 83 Hauſchild Leiter
des Unterverbandes Höhnſtedt Crimpe Schochwitz und Rolls
dorf zum Oberfechtmeiſter beſtallt Sodann wurde beſchloſſen
wegen des unverzüglich in das IV Reichswaiſenhaus nach Salz
wedel zu entſendenden halleſchen Waiſenknaben ſich mit der Armen
direktion in Verbindung zu ſetzen Als Delegirte zu der am
15 16 und 17 Juli in Salzwedel tagenden Generalverſamm
lung verbunden mit Einweihung des IV Reichswaiſenhauſes
wurden die Herren Schütt und Buemann beſtimmt Herr
Preußer referirte über den Etat der Feſtſpiele

Der Verband Halleſcher Radfahrer Vereine
des R B unternahm am Mittwoch abend ſeine erſte Abend
ausfahrt in dieſem Jahre nach der Haide im Schützenhof
fand Abendunterhaltung durch Konzert uſw in der geſchloſſenen
Veranda ſtatt Jnfolge der vorausgegangenen Regentage war
der Beſuch ſeitens der Radfahrer ſchwach Den faſt in der
Ueberzahl erſchienenen Radfahrerinnen wurde durch Ausführung
eines kleinen Sommerreigens Gelegenheit zum Tanzen geboten

Der Verein ehemaliger Trardorſfſcher Volks
ſchüler hält am Sonntag von nachmittags 8 Uhr an imParadiesgarten ſein diesjähriges Sommerſeſt verbunden mit

Kinderbeluſtigungen ab

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 10 Juli nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Der Zweigverein Halle zur Bekämpfung der 1 Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſterſteinfonds pro
Schwindſucht hielt geſtern nachmittag um 5 Uhr im 1897
Kommiſſionszimmer 2 des Rathskellergebäundes ſeine erſte 2 Entlaſtung der Rechnung der Leihamtskaſſe für 1897
Generalverſammlung Stadtraths 3 Entlaſtung der Rechnung der Geſchwiſter Röſer Stiftungunter er des HerrnPütter ab in der zunächſt die aufgeſtellten Satzungen An
nahme fanden Jn den Vorſtand wurden gewählt Herr Stadt
rath Pütter als Vorſitzender ſowie die Herren Profeſſor
Dr C Fränkel Dr Reineboth Kommerzienrath Lehmann
Rechtsanwalt und Notar Dr jur Rüffer und Direktor Stadt

pro 1895/96 und Genehmigung der eingetretenen Ueberſchreitaungen
4 Entlaſtung der Re nung der Geſchwiſter RöſerStiftung

pro 1896/97 und Genehmigung der ginge Ueberſchreitungen
5 Verkauf ſtädtiſchen Landes an die Beſitzer der Grundſtücke

Moritzzwinger Nr 1 und 3
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Handelskammer zu Halle a S
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Ueber Arbeiter verhältniſſe und Lehrlingsweſen
äußert ſich der Bericht wie folgt

Die auf unſere Anregung in dankenswerther Weiſe reichlich
eingegangenen Berichte widmen der unſere Jetztzeit unausgeſetzt
bewegenden Arbeiter und Lohnfrage einen weiten Raum indem
ſie wiederholt beſtätigen daß tüchtige fachlich vorgebildete
Arbeiter in faſt allen Jnduſtrien geſucht ſind und gern lohnende
Beſchäftigung erhalten während gleichzeitig vielfach Klage darüber
geführt wird daß die jugendlichen Leute weil ſie zu früh in eine
Lebensſtellung und Lebensführung kommen welche ſie in reiferen
Jahren ſchwerlich im Verhältniß zu den dann an ſie heran
rretenden Verpflichtungen verbeſſern können an einen Lebens
genuß ſich gewöhnen der ihnen ſpäter Enttäuſchungen bereiten
muß Ein guter leiſtungsfähiger Arbeiter braucht heutigen
Tages für ſein Fortkommen nicht zu ſorgen er iſt begehrt und
findet ſicher eine ihm zuſagende Thätigkeit Nur ſoll er ähnliche
Charaktereigenſchaften und den gleichen guten Willen mit
vringen wie er beides bei ſeinem Arbeitgeber vorauszuſetzen be
rechtigt iſt

Leider decken ſich ſolche Anſprüche und Leiſtungen nicht immer
in gerechter dem Arbeitsvertrage entſprechender Weiſe denn
wührend der Arbeitgeber ſich Mühe giebt geeignete Arbeitskräfte
an ſeinen Betrieb zu feſſeln und einen beiderſeitig befriedigenden
Verkehr anzubahnen begegnet ihm vielfach Mißtrauen und eine
Unzufriedenheit die der vorhandenen Sachlage unmöglich ent
ſtammen kann und deshalb auf fremde Einflüſſe hinweiſt Das
iſt die Saat welche frühzeitig in die Gemüther der jugendlichen
Arbeiter durch fremde Elemente zumeiſt von einer Seite aus
geſtrenut wird die ſich zur Führung umſoweniger eignet weil ſie
ſelbſt nicht gewillt ſind durch eigene Arbeit ſich den Lohn zu

den der ſei ſie körperlich oder geiſtig ihr von Rechts wegen
gedührt

Aus ſolchem Mißverhältniß zwiſchen einer rechtmäßigen gern
zugeſtandenen und einer fälſchlich begehrten Exiſtenz und Lebens
rührung gehen die vielfältig beklagten Erſcheinungen hervor daß
den Arbeiter trotz guten Auskommens die Wanderluſt ergreift
und er ſeinen Arbeitsplatz unerklärlicherweiſe verläßt um an
einem anderen Orte oder auf einem unweit davon gelegenen
Werke Arbeit zu nehmen oft genug ohne ſich in ſeinem Ein
kommen zu verbeſſern

Nicht als ob wir etwa meinten daß den Arbeiter nicht der
natürliche Trieb beherrſchen ſolle ſeine Lage zu verbeſſern und
einen ſolchen Verſuch zu unternehmen ſondern weil er dabei
offenbar gewiſſen Einflüſſen nachgiebt die ihm fälſchlich dieſen
Weg anratheu

Jn dem vorjährigen Jahresbericht haben wir die damaligen
Durchſchnittslöhne aus einer größeren Anzahl von den ver
ſchiedenſten Betrieben mitgetheilt

Stellen wir die diesmaligen Angaben dazu in einen Vergleich
ſo gelangen wir ſehr ſchnell zu der Ueberzeugung daß die Lohn
verhältniſſe mit der zunehmenden Arbeitsgelegenheit ſich zumeiſt
und zwar nicht unweſentlich verbeſſert haben

Wir erinnern uns noch recht gut der Zeitperiode welche die
Deviſe trug das Recht auf Arbeit Sehr bald darauf folgte
eine andere Periode welche gleichzeitig weniger Arbeitszeit und
höheren Lohn forderte und jetzt leben wir in einer dritten
Periode welche ſo etwa gekennzeichnet werden mag daß ein jeder
der arbeiten will Arbeitsgelegenheit haben kann und wer über
das gewöhnliche Maß zu arbeiten geneigt und geſchickt iſt mit
ziemlicher Sicherheit auf Erfolg rechnen kann

Beſonders ſolche Arbeiter welche durch Uebung für ein be
ſtimmtes Fach Geſchicklichkeit ſich erworben haben ſind geſucht
und werden hoch bezahlt

Dafür finden ſich genug Beiſpiele in einer nicht geringen An
zahl bevorzugter ſtark beſchäftigter Betriebe welche einzeln auf
zuführen wir zwar an dieſer Stelle unterlaſſen wollen
deren zuverläſſige Angaben uns jedoch hierüber nicht im Zweifel
laffen

Ueber Arbeitermangel klagt gleichwie die Landwirthſchaft viel
fach auch die Jnduſtrie unſeres Bezirkes Letztere hat um ihm
abzuhelfen nach langem Zögern nicht umhin gekonnt fremde
Arbeitskräfte heranzuziehen dies gilt vornehmlich von dem
Bergbau Soweit ſolches ſchwer oder nicht ausführbar war
oder durch Regierungsmaßregeln erſchwert wurde hat die
Jnduſtrie wir haben hier wiederum hauptſächlich den Bergbau
im Auge ſich durch maſchinelle Einrichtungen helfen müſſen
Daß zu ſolchem in der Anſchaffung gewöhnlich ziemlich theuren
Mittel nur nothfalls und nicht gern gegriffen wird bedarf keiner
Frage ſeine Anwendung beſſert die allgemeine Lage nach beiden
Seiten nicht für die Arbeitsſtätte jedoch wenigſtens inſofern als
dem Arbeitgeber ſo die Möglichkeit geboten wird die ihm durch
ſeine Pflichtſtellung erwachſenen Aufgaben zu erfüllen und wirth
ſchaftlich zur Hebung des nationalen Wohlſtandes mitzuwirken
an dem ihm ſein gerechter Antheil gebührt

Von ſolchen Wünſchen welche ſich mit gleichartigen Be
ſtrebungen der geſetzgeberiſchen Faktoren eins wiſſen follen hier
nur zwei hervorgehoben werden einmal die Abſicht ein Geſetz
zum Schutze der Arbeitswilligen zu erlaſſen übereinſtimmend mit
dem aus Arbeitskreiſen ſtammenden Verlangen des Rechtes auf
Arbeit und dann wegen Einführung einer geſetzlichen Beſtimmung
dahin gehend daß Kinder nicht unter 15 Jahren von der Schul
pflicht entbunden werden ſollten um ſie für ihre ſpäteren Lebens
berufe geiſtig und moraliſch zu ſtärken

Das Lehrlingsweſen wird bei den uns zugegangenen
Berichterſtattungen mehrfach mit der Beſprechung der Urſachen
für die beſtehende Nothlage des Kleinhandels deshalb in Ver
bindung gebracht weil eine große Anzahl ſolcher jungen Leute
dem Kaufmannſtande zugeführt werden deren Vorbildung ſie
zu dieſem Berufe zu wenig befähigt daher auch drei Lehr
r v immer ausreichen um ſie in genügender Weiſe aus

zubilden
Wenn dieſer Meinung ohne weiteres beigetreten werden kann

ſo erübrigt es hinzuzufügen daß die Beſtrebungen unſerer
Kammer zur Einrichtung und Verbeſſerung des kaufmänniſchen
Art dungeſchutweſens ſich bereits lebhafter Anerkennung
erfreuen

Einigkeit beſteht darüber daß ſolche Schulen wenn ſie ihre
Aufgabe wirklich erfüllen ſollen obligatoriſchen Charakter haben
müſſen

Auch der gewerbliche Fortbildungs Schulunterricht den ſich
mehrere Zweige der zu unſerem Bereiche gehörenden Handels
gewerbe Gärtnerei Samenzüchterei Spiritusbrennerei Maſchinen
induſtrie Gold und Silberwaareninduſtrie Leder und Schuh
waagrenfabrikation herbeiwünſchen ſollte nach Anſicht der be
treffenden Berichterſtatter unſerer Beobachtung und Unterſtützung
empfohlen ſein Wünſche deren Erfüllung wir uns nach Möglichkeit
ebenfalls widmen werden

Hniverſitäts und Hochſchulnachrichten
e Halle 6 Juli Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktor

würde legte Herr Auguſt Schröder aus Wiesbaden der philo
ſophiſchen Fakultät hieſiger Friedrichs Univerſität ſeine Jnaugural
Diſſertation Beiträge zur Kenntniß des Citrals und
Citronellals vor

Berlin 6 Juli Dr med Karl Gebhard Privaldozent
der Frauenheilkunde an der hieſigen Univerſität iſt zum Pro
feſſor ernannt worden

ſich auf nichts beſinnen könne

Wien 8 Juli Hofrath Dr Anton Menger Profeſſor
des öſterreichiſchen Civilprozeſſes an der Wiener Univerſität
tritt wegen eines hartnäckigen Augenleidens in den Ruheſtand
Menger iſt der Verfaſſer eines berühmten Werkes über das
bürgerliche Recht und die gen Klaſſen das durch die an
dem Entwurf des deutſchen Bürgerlichen Geſetzbuches geübte
Kritik ſeiner Zeit großes Liufſehen in der wiſſenſchaftlichen Welt
hervorrief

Wien 7 Juli Der Wiener Zeitung zufolge ernannte der
Kaiſer den außerordentlichen Profeſſor an der berliner Uni
verſität Franz Winter zum ordentlichen Profeſſor der
klaſſiſchen Archäologie an der Univerſität Junsbruck

Gerichtsverhandlungen
Halle 6 Juli Jn der heutigen Schwurgerichtsſitzung

ſtand wegen Mein eids der Keſſelſchmied Panlus Albert aus
Rotthauſen Rheinprovinz unter Anklage Albert iſt aus Ober
franken gebürtig 32 Jahre alt unverheirathet viel umher
gewandert und mehrfach vorbeſtraft Zur Laſt gelegt wurde
ihm am 13 Mai d J in Hettſtedt vor dem dortigen kgl Amts
gericht im Vorverfahren wegen Mordverſuchs wiſſentlich
ein falſches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben
Jener Mordverſuch über den jetzt noch Dunkel herrſcht iſt im
September 1892 gegen den Landwirth Guſtav Fach aus Meis
berg bei Hettſtedt verübt worden und der jetzige Angeklagte
hatte im Januar d J durch verfängliche Redensarten den Ver
dacht erregt daß er von jener Sache etwas wiſſe Wie ſich aus
ſeiner Vernehmung ergab war er auf ſeiner Wanderung im
Anguſt 1898 nach Hettſtedt gekommen und hatte ſich nach Arbeit
umgeſehen die er bei der dortigen Bergbau Gewerkſchaft bekam
bis er wegen Beleidigung und Widerſtandes gegen die Staats
gewalt Strafe bekam worauf er im Januar d J nach Ver
büßung dieſer Strafe bei dem Gerbermeiſter Zilling in Hettſtedt
Arbeit fand Dieſe Beſchäſtigung verlor er aber nach 9 Tagen
Dann hatte er im Geſpräch mit zweien ſeiner damaligen
Kameraden den Gerbereiarbeitern Friedrich Schulze und Karl
Grimmer aus Molmeck in einer Gaſtwirthſchaft Aeußerungen
gethan aus denen entnommen worden war daß er genaue
Kenntniß von dem vorhin erwähnten Morbverſuche habe
weshalb er am 13 März d J in Hettſtedt darüber als Zeuge
vernommen wurde Dabei hatte er ausgeſagt Jch be
ſtreite geſagt zu haben daß ich wüßte wer auf den Land
wirth Guſtav Fach aus Meisberg geſchoſſen hat daß dieſes
aber nicht an den Tag kommen ſollte und daß der durch den es
herauskomme kein halbes Jahr mehr leben werde Die Arbeiter
Grimmer und Schulze kenne ich nicht Dieſe Zengenausſage
des Angeklagten die er damals beſchworen ſollte er wiſſentlich
falſch abgegeben haben Hierzu erklärte er er wiſſe von der
ganzen Sache nichts auch nicht was er zu den betr Arbeitern
geſagt habe Am Tage ſeiner Entlaſſung aus der Arbeit bei
Herrn Zilling ſei er ganz und gar betrunken geweſen ſo daß er

Möglich könne es ſein daß er
von der fraglichen Schießerei etwas habe erzählen hören er
wiſſe aber nichts davon und habe überhaupt noch kein Gewehr
in Händen gehabt Betrunken ſei er nach ſeiner Entlaſſung aus
der Arbeit ins Wirthshaus gegangen daß er aber da mit
Grimmer und Schulze eine Viertelſtunde lang geſeſſen habe ſei
ihm nicht erinnerlich Von der angeblich 1892 geſchehenen
Schießerei ſei ihm gar nichts bekannt denn er ſei
vor dem Sommer 1898 noch nie in dortiger Gegend
geweſen Gerbermeiſter Zilling als Zeuge gab an
ſinnlos betrunken ſei Albert damals nicht geweſen denn dieſer
habe noch ordentlich gearbeitet Jn der Arbeit habe Albert ſich
fleißig gezeigt Nur wegen Renommirens mit Wilddieberei habe
er Zilling ſich veranlaßt gefühlt Albert aus der Arbeit zu ent
laſſen Daß Albert die Arbeiter Schulze und Grimmer mit
Namen gekannt habe glaubte der Zeuge annehmen zu können
Der Arbeiter Friedrich Schulze bekundete die Arbeiter dort
pflegten ſich gegenſeitig blos mit Rufnamen zu nennen er ſelbſt
ſei aber auch Schulze gerufen worden Sinnulos betrunken ſei
Albert an jenem Tage nicht geweſen jedoch allerdings ſehr
betrunken Auch habe Albert renommirt er könne auf 100 m
Entfernung jemandem ein Auge aus dem Kopfe ſchießen Nach
der Entlaſſung Albert s habe dieſer ihn und Grimmer zum Mit
kommen ins Wirthshaus animirt und dort für jeden 1 Glas
Bier bezahlt wobei er die Aeußerung gethan heute früh habe
er einen Rehbock geſchoſſen und dafür 24 50 M gekriegt
Er wiſſe auch wo auf Fach geſchoſſen worden wäre er
kenne auch die Eiche wo es geſchehen ſei Wenn er Schulze
aber etwas darüber verrathen würde ſo würde er kein halbes
Jahr mehr leben Zeuge Grimmer war der Ueberzeugung daß
Albert ihn gekannt habe da er ihn mit Grimmer und auch
ſeine Frau mit Frau Grimmer angeredet hatte Schuldfragen
wurden geſtellt wegen wiſſentlichen Meineides und fahrläſſigen
Falſcheides Der Staatsanwalt war der Anſicht daß wiſſent
licher Meineid vorliege zwar nicht bezüglich des erſten Punktes
den auf Fach verübten Mordverſuch betreffend wohl aber bezüg
lich des anderen Punktes der vom Angeklagten aufgeſtellten Be
hauptung daß er Grimmer und Schulze nicht gekannt habe
Rechtsanwalt v Köller als Vertheidiger beſtritt daß wiſſent
licher Meineid vorliege Der Angeklagte habe gar keinen Anlaß
gehabt ſich um die Fach ſche Angelegenheit zu kümmern da er
1892 noch gar nicht in der Hettſtedter Gegend geweſen Habe
er Falſches beſchworen in dieſer Beziehung ſo habe er blos
leichtfertig gehandelt alſo fahrläſſig Aber auch dies anzu
nehmen ſei nicht unbedenklich Zu Schulze und Grimmer habe
er blos geſagt er kenne die Eiche wo geſchoſſen
worden vom Thäter habe er jedoch nichts geſagt Jnſoweit
liege alſo keine falſche Ausſage vor Betreffs des anderen
Punktes das angebliche Nichtkennen der Arbeiter Schulze und
Grimmer komme des Angeklagten damalige Trunkenheit in Be
tracht die nicht ſinnlos geweſen zu ſein brauche Trotzdem
könne der Angeklagte nicht gewußt haben wer mit Grimmer
und Schulze gemeint war zumal ſeine Vernehmung erſt ſechs
Wochen ſpäter erfolgte wo ihm die Sache wohl nicht mehr in
Erinnerung geweſen Die Geſchworenen ſprachen den An
geklagten des fahrläſſigen Falſcheides ſchuldig und der
Staatsanwalt beantragte mit Rückſicht auf die grobe Fahr
läſſigkeit und die vom Angeklagten bekundete Nichtachtung der
Heiligkeit des Eides 4 Monate Gefängniß Der Gerichtshof
erachtete dies Strafmaß in Anbetracht der vom Angeklagten
begangenen großen Frivolität nicht ausreichend und erkannte auf
9 Monate Gefängniß

Hiermit ſchloß die vierte diesjährige Schwurgerichts
Periode Sie umfaßte 10 Sitzungstage an denen 10 Sachen
gegen 13 Angeklagte 10 männliche 3 weibliche zur Verhand
lung kamen und zwar 1 Fall von Kindesmord 4 Fälle von
Meineid 4 Fälle von Sittlichkeitsverbrechen und 1 Fall von
amtlicher Unterſchlagung in Verbindung mit Buchfälſchung Von
den Sittlichkeitsverbrechen ſtellten ſich 2 Fälle als thätliche Be
leidigung heraus und in einem mit Körperverletzung verbun
denen Falle mußte aus formellen Gründen die Straf
verfolg ung wegen Sittlichkeitsverbrechens ausgeſetzt werden
An Strafen wurden feſtgeſetzt Zuchthaus gar nicht 6 Jahre
8 Monate Gefängniß Das höchſt erkannte Strafmaß betrug
2 Jahre 6 Monate das geringſte 2 Monate Gefängniß Drei
Angeklagte wurden freigeſprochen Eine Anklage wegen
Meineid Anſtiftung und Verleitung dazu mit drei Ange
klagten hatte vertagt werden müſſen

Daß in einer Schwurgerichts Periode keine Verurtheilung zu
Zuchthausſtrafe erfolgte wie es hier geſchehen dürfte wohl als
äußerſt ſeltenes Vorkommniß bezeichnet werden

Berlin 6 Juli Schwurgericht Der Anklage wegen
verſuchten Mordes welche das Schwurgericht des hieſigen
Landgerichts I gegen die eheverlaſſene Arbeiterin Johanna
Entrich geb Gering zu verhandeln hatte lag wieder die Ver
zweiflungsthat einer Mutter die ſich und ihre Kinder
nicht mehr ernähren konnte zu Grunde Die Angeklagte wurde

beſchuldigt am 1 Mai d J verſucht zu haben ihreWehäbrſgen Kinder Emma Vubellt Bertha und Paul bie

ſatz und Ueberlegung zu tödten Die a lebte in den
traurigſten Verhältniſſen Seit dem 27 März 18898 lebt ſie vor
ihrem Ehemann dem Kutſcher Entrich getrennt da letzterer in
keiner Weiſe für die Familie ſorgte Die Eheſcheidung zwiſchen
den Eheleuten iſt noch in der Schwebe Die Angeklagte der
das Zeugniß einer ordentlichen Frau gegeben wird bemühte ſi
redlich für ihren und ihrer Kinder Unterhalt zu ſorgen Sie
wuſch und wartete auf Trotzdem und trotz der ihr gewährten
Armenunterſtützung von mongtlich 12 M wurde es ihr ſehr ſchwer
das Nothwendigſte für den Unterhalt der Jhrigen zu ſchaffen
Am 1 Mai begab ſie ſich nachdem ſie den Tag über gewaſchen

atte zu dem Rechercheur der Armenverwaltung Bonbonfabri
anten Kahrs welcher die für ſie in Betracht kommende ßehi

ſtelle der Armendirektion verwaltete und die vom Armenvorſteher
angewieſenen Gelder auszuzahlen hatte Sie erfuhr dort zu
ihrem Entſetzen daß für ſie kein Geld angewieſen ſei Nach den
Gründen weshalb ſie plötzlich leer a e ſollte fragte ſie nicht
erhielt auch keine Andeutung darüber Sie ſtürmte dann zum Armen
vorſteher ſtädtiſchen Lehrer Kohſe wurde aber dort von der Tochter
abgewieſen mit dem Bemerken daß keine Sprechſtunde mehr ſei
Jn ihrer Rathloſigkeit begab ſie ſich zum zuſtändigen Polizei
revier wo ihr aber bedeutet wurde daß man ihr nicht helfen
könne Auf dem Heimwege iſt ihr dann der Entſchluß gekommen
ſich und die Kinder zu tödten Sie gab ihren Kinder zunächſt
Abendbrot und brachte ſie dann zu Bett Sie verſchloß und
verrammelte die Thür dann machte ſie Feuer an und ließ den
Ofen oſffen Um den Qualm und Rauch zu verſtärken ſchob ſie
auch den am Ofen befindlichen die Zugluſt regelnden Schieber
zu und verhängte die zerbrochene Fenſterſcheibe Dann legte ſie
ſich zu ihren ſchon ſchlafenden Kindern in das Bett wo ſie bald
einſchlief Als die Polizei eintraf fand ſie die Kinder erſt ober
flächlich betäubt vor nachtheilige Folgen ſind weder für ſie noch
für die Kinder aus der bedauerlichen That erwachſen Sehr
bezeichnend geſtaltete ſich die Vernehmung des Armenvorſtehers
Kohſe Er erklärte die Frau ſei bis November v J ſehr zu
frieden mit der Fürſorge der Armenkommiſſiön geweſen dann
aber habe ſie ein Stadtſergeant aufgeſtachelt ſich darüber zu be
ſchweren daß ſie noch kein ſtändiges Pflegegeld erhalte Jnfolge
deſſen ſei ihr Ehemann protokollariſch bei der Armendirektion
vernommen worden und habe erklärt er arbeite auf einem Holz
platz verdiene wöchentlich 20 wünſche mit ſeiner Frau
wieder zuſammen zu leben und verbitte ſich jedes Eintreten der
Armendirektion Jnfolgedeſſen ſei die Verfügung ergangen daß
der Frau nichts mehr zu geben dieſe vielmehr an ihren Ehe
mann zu verweiſen ſei Präſ Jſt überhaupt in der Kommiſſion
ein Beſchluß gefaßt worden der Frau fortab nur Naturalien
Unterſtützung zu gewähren Zeuge Nein Präſ
Haben Sie der Frau irgend welche Mittheilung von der

lagen Aenderung gemacht Zeuge Nein Präſ
ie Angeklagte behauptet Sie hätten ihr einmal an die

Hand gegeben ſich doch damit zu helfen daß ſie ſich einen
reichen Bräutigam anſchaffe Zeuge Davon iſt mir nichts
bewußt Staatsanw Das iſt nicht ausreichend Jch fordere
die Angeklagte auf es dem Zeugen ins Geſicht zu ſagen und den
Zeugen ſich zu beſinnen und daran zu denken daß er ver
eidigt werden wird Angekl in großer Erregung Ja wohl
Sie haben mir geſagt ſchaffen Sie ſich doch einen reichen
Bräutigam an worauf ich Jhnen erwiderte Dafür danke ich
ich habe genug an denen die ich ſchon zu ernähren habe
Staatsanw Nun Zeuge iſt es nicht wahr was die doch
ganz glaubwürdige Angeklagte behauptet Zeuge zögernd
Es iſt ja möglich daß im Laufe des Geſprächs eine
ſolche Aeußerung gefallen iſt Bewegung im Zuhörer
raum Staatsanw Das genügt mir Der Staats
anwalt ſchränkte ſodann die Anklage auf verſuchte Tödtung
ein und plaidirte ſelbſt für Zubilligung mildernder Umſtände
die in reichſtem Maße vorlägen Die Angeklagte habe in Noth
und Elend ſich rechtſchaffen bemüht ſich durch ihrer Hände
Arbeit ehrlich durch die Welt zu bringen Es war genug daß
der Mann ſie verließ und ſie in dem Augenblick der höchſten
Noth vergeblich an die Thüren klopfte wo ſie Hilfe erwartete
Dazu hätte nun nicht noch die empörende Aeußerung des
Armenvaters hinzuzutreten brauchen Sie können ſich ja einen
Bräutigam anſchaffen Sollten ſeine Worte an maß
gebender Stelle gehört werden dann dürftedieſer Zeuge wohl nicht mehr lange in der Lage
ſein als Armenvorſteher zu figuriren denn
wer als Armenvorſteher einer armen ehrlichen
Fran einen ſolchen Rath giebt hat nicht nur einen
ſchweren Vorwurf verdient ſondern hat in gewiſſem Grade die That mit verſchuldet wegen
deren ſich die Angeklagte zu verantworten hatNach kurzer Berathung verkündete der Obmann den auf Nicht
ſchuldig lautenden Spruch der Geſchworenen Die An
geklagte wurde frei geſprochen und ſofort aus der Haft ent
laſſen Eine ſchleunigſt unter den Geſchworenen und im Rechts
anwaltszimmer veranſtaltete Sammlung gab ihr einen Zehr
groſchen mit auf den Weg

Kaſſel 5 Juli Beſtrafung eines Taſchendiebes
Die Strafkammer verurtheilte heute den vielfach vorbeſtraften
Klempner Emil Greßner aus Eſſen der hier während des
Einzuges des Kaiſerpagres die Taſchen der Zuſchauer zu plündern
ſuchte zu I Jahren Zuchthaus Außerdem wurden ihm die
dlichen Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren ab

erkannt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 6 Juli

Aufſgeboten Der Handarbeiter Ewald Bluſchke und Luiſe
Wiegandt Ludwig Wuchererſtr 21

Eheſchlieſzungen Der Pfarrer Paul Vachmann und Eltſa
beth Uhlmann Gehrendorf und Steinweg 41 Der Hand
arbeiter Joſef Jmiela und Amalie Junge Weingärten 34 und
Schülershof 10

Geboren Dem Handarbeiter Karl Kunze eine Martha
Spitze 11 Dem Reſtaurateur Richard Gleichmar eine

Klara Thomaſiusſtr 38/39 Dem Bäckermeiſter Max Vent eine
Elſe Merſeburgerſtr 100 Dem Maſchiniſten Max Linde

eine Frieda Glauchgerſtr 75 Dem Lehrer Richard Schnur
eine Margarethe Thomaſiusſtr 40 Dem Bäckermeiſter
Hugo Grunewald eine Gertrud Tholuckſtr Dem Poſt
ſchaffner Hermann Silo ein Kurt Anhalterſtr

Geſtorben Des Eiſenbahnſtations Aſſiſtenten Auguſt Leban
T Margarethe 4 J Bahnhofſtr Des Markthelfer Hugo
Treff T Marie 8 M Väckerſtr Der Poſtſekretär a D
Wilh Niemann 65 J Jägerplatz Die Wittwe Agnes
Schnabel geb von Ziegenhierd 77 J Magdeburgerſtr 40
Die Wittwe Pauline Kraneis geb Brandt 69 J Gr Sand
berg 11 Der Arbeiter Franz Wiener 31 J Lnudwigſtr 13
Des Hilfsbremſer Rudolf Titze S Arnold 6 M Harden
bergſtr Des Schuhmacher Heinrich Rolle T Martha 1 J
Taubenſtr Der Handarb Wilh Jllge 78 J Göbenſtr

Lina Kohlmann geb Voigt 52 J Zapfenſtr 22 Des Maurer
Otto Heine S Paul 4 J Aldrechtſtr 24 Des Rittmeiſter
Paul von Thiel todtgeb Entb Jnſtitut Des Univerſitäts
Profeſſor Geheimen Medizinalrath Dr med Herm Fehling
Ehefrau Antonie geb Müller 41 J Magdeburgerſtr 15

Kirchliche Anzeigen

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 21
Sonntag vorm 7 Uhr Gottesdienſt Von 11 12 Uhr Kinder
gottesdienſt Nachm /2 Uhr Predigt von Pred D Janſen

abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für
jedermann
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Abgang der Eiſenbahnzüge

22 V 45 V P 7 15 V 3 nur Sonn und
D 2 BaP r 10 s 3 B 11 27 V S 3 Ba 18 N R

ſo 28 r 400 3 39 N B 20 N bis Me m r322 s 3 o Ab ſfährt bis Köſen 10 38 Ab
45 R tigart und Malland 11 31 Ab D 12 ma Uhr
na a Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg

erlin 58 V S 3 B 27 V D 2 Rad 56 V D 110 V S 3 B 11 15 V B 00 N
T N P 2 Rad 38 N 8 3 Bad 45 N P 32 N
Wehr nur bis 15 r 24 Ab S 3 50 Abd Duterfeldſ 30 Ab D 2 Bd 12 22 Ab P
Leipzig 257 V P 33 V 43 V 30 V Bd

3 a 18 V R 10 22 V P 10 48 V 8 3 Bae 43 N P 335 N P 07 N S 3 Ba

re Seen geſtta S 1n

2

S

t S B4 630 N 19 b P 42 Ab 921 Ab P2 v S 3 B4 12 6 Ab
aadehurg 455 V P 11 V P 10 00 V P 11 13 V

M Ba 132 N P 40 N P 553 N P 14 Ab853 e h p 10409 Ab s 3 Ba 12 22 Ab
pt bis Köthen

Leben n We 28 V P 50 V ſayrt bis
nern en nur Werktags 12 V fährt bis Sangerhauſen nurun und Feſttags 14 V P 11 V S 3 Bd 12 Mittjhrt bis Eisleben B für Schlettau Lauchſtädt 30 N e rt

Eisleben nur Sonn und Feſttags 15 N P 56 N
Ba 02 N P 25 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab
Bd 11 31 Ab P

herbeven n m 50 V P 55 V Pu b 7 33 N 3 Bd 35 N P 18 N Bo 37 Ab P ſie Salkerſadtf

Soran Guben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslauin Wien 32 N 50 V P 11 34 V R 55 N
s 3 P in Görlitz 12 in Breslau 24 in Wien 40 V

23 N B 11 25 Ab P fährt bis TorgauHetiſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölau
30 N bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden fahrenSonn und Feſttagen Nachmittags nach Dölau w folgende nar

30 00 30 6 00 00 8 00 2
S Schnellzug D er ergänge durch gedeckte Ue er angsbrücken mit eln

Flatzes außer den Fahrpreiſen ein weg
jarte zu zahlen Jm alle der Benutzun
III Klaſſe und 1 M für die II und
ans weiſen befinden
gaben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

g 153

Klaſſe

alle Arten von Poſtfendungen Gr eie Werthſendungen un ackete abgeſandt oder empfangen werden können

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüi 54 V S 1 n München über 423 VD 2 38 V t hen Merſeburg r k p ſkommt

von Erfurt 6 V 2 von Stuttgart u Mailand 2 V
8 13 R 951 V B 1228 N 104 e 3 B11 N P 26 R S 3 a 28 N ſvertehrt nur bis15 September 19 Ab S 3 B 3 WRinchen u Stuttgart

36 Ab P 26 Ab D 2 R 10 48 Ab 3 nur Sonn und
Feſttags von Apolda 12 04 Ab P

Berlin 17 V 42 V P 38 V kommt von Bitter
feld 55 V D 2 Bd 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V S 3 R 00 N R 52 N D 2 Bad 26 N P32 Ab S 3 P 4 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P
11 27 Ab D 2 Bd

L 45 V P 39 V 2 V P 46 V P46 V P 10 40 V 11 10 V S 3 Bd 10 N P 27 N
8 3 d 30 N P 28 N 30 N P 10 N S 355 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 24 Ab Bd 10 45 Ab
S 3 Bd 12 11 Ab P

Magdeburg 45 V P 40 V r von Köthen 42 V
S 3 Bd 50 V P 10 39 V Rd 29 N P26 N P 03 N S 3 a P 17 Ab P10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Ba
50 V B 22 N P 42 N D 2 R 4 16 N

23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 P 04 Ab kommtvon Eisleben nur Sonn und Feſttags 10 27 Ab P 11 00 Ab
nur Sonn und Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben ſkommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von r
10 10 V R 12 41 N P 4557 N P 32 N S 3

08 Ab P 11 41 Ab P
SorauGuben 36 V P ſkommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab B 10 27 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 30 V 12 25 N 20 N 21 N 20 Ab
05 Ab Außer vorſtehenden kommen an Sonn und Feſttagen Nach

mittags von Dölau noch ſolgende Züge an 50 20 50
50 20 6 50 50 50 10 10

ma

Bei den in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben P bezeichneten Zügen deren Wagen und
ander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die

von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einerer Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M f z i

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden p entrichten welche imdie mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder

enutzung eine r

e ſie von Fahrt
r welche Fahrtarten gelöſt werden müſſen

Die zur Poftheförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher rift W B oder Na verſehen p bedentet daß mit dem Zuge

Jn den mit P bezeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen bedentet daß mit Zug e nur Briefe befördert werden Jn den mit n ezeichneten Zügen
J läuſt kein Kolewagen ſodaß eine a lieferung von Briefen am Zuge et nicht erfolgen kann Na bedentet daß in dem Zuge

er zwar ein Poſtwagen länft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen Packete in einzelnen e auch Geiddriefe befördert
werden Vei dem Poſtamt 2 Bahnhoſf gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packet endungen und Werthbriefe mit der

die Bezeichnung bahnhoflagernd oder Wange ſlagernh zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Borlßzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
en gabe von Poſtſendnngen überhaupt ni hait Die Eikbeſtelln u findet ſtatt bei und Briefſendungen Werthſendungenund Pacgketen welche mit den Be eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendnugen ſowie bei ehe Poſtanweiſunger

r vom Poſtamte 1 aus

en Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 6 bis 7 Juli
r Hotel Kaiſerhof Kaufleute v Boltenſtern a Bremen a Schwerin Buchhalter Kirchhoff a Braunſchweig
hl Paul Quarſt mit Frau a Stettin Joh Lieber a Reichen studl agr Wilh Meyer a Oeynhauſen i/Weſtph Rentiereen t bach i/Vgtl G Weiland a Erfurt Carl Evers a Dort Frau Schmidt a Clausthal i H Jude Hammer
ch mund Carl Schulze a Burg bei Magdeburg Bönicke a g Eldena i P Ober Conſiſt Rath Nitze a Magdeburg

Leipzig Oskar Beßler a Berlin u W Gericke a Nürn Dr phil R Höppner a Leipzig Referendar Claus
ch J berg Mühlenbeſ Paul Lägel a Gorsleben Gutsbeſ v Köller a Halberſtadt Beamter Gottfried Bürſchge aE Schmidt a Kirchheim veg Erfurt Reinicke a Ebers Aachen Lehrer Heinrich Balzer mit Frau a Wittenberg

roda u Otto x Nohr bei Meiningen stud chem Landwirth v Sommerfeld a Berlinr eähhh a e cand S ei m m m m i x ede Für mein Modewaaren Conth ſehen b i Geſchäftde unß Schwere junge Vierländer Gänve und Enten Seinen Lehrlien junge Hähnehen und junge Tauben einen ehr ing
auf Wunſch Penſion im Hauſes ff Astrach u Iral Caviar ger Rhein u Weverlachs e

x ger starke Elbaale Kieler Sprotten Bücklinge Hoflieferant Weimarund Flundern ung Roastbeef Kalbsbratene Ital SalatDehik gek rager Delikatess Schinken u Zunge un Hamb Rauehn seh echt westf Dauerzeninken Lenhr Im
n Ilocht Braunschw Sehlack u Thür Cervelatwurst d n rn kaufmänniſches Bureau geſucht Mo9 Mortadella gef Kalbs und Zungenroulade natliche Vergütungn ff Braunschw Leber Mett u Dungenwurst Maſchinenbau n Metalltuchfahr
t Thüringer Trüſffelleberwurst ete
t lität 8 8 sin nur Ia Qualität zu billigsten Preisen Achiengeſel hof

D vGebr m Raguhn in Anhaltr Grossherzoglich Sächsische t Für mein Galanterie Luxus
Spiel und Lederwaagreun Geſchäft

l

ſuche ich per ſofort oder 1 Auguſt
cine gewandte Verkäuferin

U

Bettdecken Spitzen

Berlin N 20 Wriezenoerstr 18

Für sparsame IHausfrauen
Zum Auf und Umfärben getragener Kleider Blousen Schürzen Gardinenganz gleich ob aus Seide Wolle Baumwolle Leinen

Zwirn obenso zum Büurben von Jute Holzwolle ist das beste pilligste Mittel

e Schottland F al bseifſe v Dr Ed Arnold

Paul IHeinig Meeranei S
Ein ord Dienſtmädchen ſtellt ſofort bei

hoh L ein Hotel Weißes Roß Geiſtſtr 5
Zur Führung eines kleinen Haus

haltes bei einer alten erblindeten
de gn hieſigen rte wird zum

ugnſt J ohneeine Frau Anhang geſucht
welche auch im Leſen und Schreiben
etwas bewandert iſt Meldungen er
beten an Kaufmann Otto Körner

e JDose 50 Pfg In allen Farben laut Farbenkarte vorräthig Jeßnitz i Anb
d in Halle a/S bei Georg Uber Gr Steinstrasse Nr 6 Sauberes ehrl Mädchen v 15 16 J

für Vorm geſ Wuchererſtr 49 p r
Kräft Mädchen ſucht Stelle n Berlin

r durch Fr Domke Schmeerſtraße 4 IIlanzine giebt die schönste Plättwäschee In K 9 Höchst ein t hre Feſt77 SchlachtefeſtTafeln fach im H Hüttenrauena Geb p Gütchenſtraße6brauch Morgen Sonnabend

10 Schlachtefeſti BRurghausPfennig Anweisung Alte Promenade 13überall ſ ſſ liegt rezu ſ ſ n jeder Tafel e Sch v la See ſt
es qeschutzt

haben bei Domplatz 5Glanzine macht die Wäoche Wie neu

hemden 12 Manschetten und 12 Kragen

In Halle a S Vorräthig bei
Engel Drogerie Magdeburger Str

I Paul Fritesche Wuchererstrasse 75J Helmbold Co Leipziger Str 104
I H leissner Magdeburger Strasse

Mit einer Tafel Glanzine für 10 Pfg in Liter warmen Wassers
aufgelöst plättet man ohne jeden weiteren Zusatz absolut sicher 6 Ober

s0 scChöm wie merr
Ernst Ochse Leipziger Strasse 95
G Oswald Nachf Geiststrasse 84Arthur Wesol Wuchererstrasse 19

Engros Lager bei Düben Herrmmann Ernst Ochse

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

Fritz Dieling Forſter
u Germarſtr Ecke

Soeben wieder eingetroffen
zum

Würzen
der

Suppen
wenige Tropfen genügen

Carl Güſſtel Gr Steinſtraße 25

IIIIDIEEiſenbabhnſtation und PoſtMoor nd und Kiefernadelbäder
mmer friſche inmitten herrlicherWäl

der Luftkurort in geſchützter LageSaiſon Mai bis Htisber Auskunft
ertheilen der Badekommiſſar ſowie
Je Herren Bezirksarzt Dr NachtigalDr Nipperdey u Dr Starde daſeteſe

Ein feſtſtehendes in gutem Stande
befindliches ſehr rentables

Kaiser Panorama
zu 50 Bildern eingerichtet mit Gas
glühlicht und allem Zubehör für
Gaſthof Reſtaurant oder Privatunter
nehmer vorzüglich paſſend iſt ander
weiter Unternehmung halber preis
werth zu verkaufen Gefl Reflektanten
wollen ſich wenden an
Hermann Grimm gerichtl Taxator

Zeitz Judenſtraße 8
Stufenleitern Gr Märkerſtr 23

epfelweieplelnglanzhell haltbar ein

Adam Rackles
5 Hoflieferant

A Nu
HBRossfleischhochfein u fett alles andere wie bekonnt

nur ſchön empfiehlt
Otto MHöbius Kl Ulrichſtr 29

Melaſſefutter
beſtes Kraftfutter für Pferde

hat abzugeben
RKussischer Hof Delitzſcher Str

Bergmanw s Theerschwefelseife
anerkannt vorzüglich und allbewährtgegen alle Arten Hautunreinigkeiten v
Hautausschläge wie Mitesser Flechten
Leberflecke Blüthchen ete Vorräthig
à St 50 Pf in der Apoth z Deutschen
Kaiser Glauchaer Strasse

9 5 OVolks KRaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Thurme
II Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV im Rothen Thurm

in der früheren Haunptwache
V Vor dem Steinthor Walballa

Alle fünf ſind geöffnet von früb
26 Uhr anEs wird ver

Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
S Glücksſchweinchen m emaillirtem

Kleeblatt als Anhänger 1,502

Zur Reiſezeit
G empfehle zu den üblichen b

Geschenken
bei Rückkehr aus den

Bädern d Reiſen
eine große Auswahl von

Neuheiten
in einfachen beſſeren und
allerfeinſten Schmuckſachen
Juwelen Gold n Silber

waaren
Beſonders hebe hervor

Broschen
zum Preiſe von 50 75
1 1,2 150 2 3 5 671/2 9 70 12 15 20 25 30
36 50 60 100 200 300

das Stück
maſſiv goldene geſtempelte

i n S edas Stück zu C 2 Pz 4 41/2
5 6 71/2 e 9 10 12 15 18

21 24 30 36 bis 200
Eine Seſchtigung meines
Lagers vor Antritt deru wird ſich ſicher

lohnen
Umtauſch nicht gefallender

Sachen iſt gern geſtattet

V R Tittel

zu 5 Pfg

Juwelier
Bierbecher mit Beſchlag
zu Gras e s richtet

s Stück 3

Schmeerſtr 11

eytag s Werde ganz nen 4nwand gebunden Mk ſind d fMr zu verkaufen Die Exp d a
ertheilt gef Auskunft

Gut erhaltenes Schreibpult Sixu
baum billig zu verk Steinweg 36 III I

Im Atelier für Amenſchuederei
Liebenauer Str 1Jnh Frau M Hendel u m Wohelh

werden alle einſchlägigen Arbeiten
unter Garantie ſanberſter promp
teſter und billigſter Ausführung

entgegengenommen
Lehrmädchen können ijiederzeit ein

treten
Wäſche zum Waſchen und Blitſen

wird angen Meckelſtr 3 H p

Le

Kleinschmieden 6 Fernepr 1013
Dngel Apotheke

sinpkfiehlt
Eau de Javelle Aphanizon

Universal F eek

Trauer Hüte
in grosser Auswahl

Petsche Oelkers
Leipziger Str 14

FamilienNachrichten
Geſtern Abend 5 Uhr verſtarb nach

kurzen ſchweren Leiden unſere herzens
gute ſorgſame Mutter Schwieger
Groß und Urgroßmutter

Amalie Schröter
geb Eisnerim vollendeien 74 W

Beerdigung findet Sonntag Nachm
3 Uhr vom Trauerhauſe Alter Markt
Nr 21 aus ſtatt 8

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Heute morgen entſchlummerte nach

längerem Krankfſein plötzlich ruhig und
ſanft unſere herzensgute Mutter
Schwieger u Großmutter die Wittwe

Caroline Löther
b Hirſchm Alter von v Jahren

Um ſtille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Für die uns bewieſene herzliche
Theilnahme beim Hinſcheiden unſeres
geliebten Kindes ſprechen wir mit
tiefbewegtem Herzen unſern innigſten
Dank aus Insbeſondere Dank Herrn
Oberdigkonus Richter für die zu
Herzen gehenden Troſtesworte am
Grabe Auch Herrn Dr Lehmann
für ſeine raſtloſen Bemühungen unſern
herzlich ſtvn Dank

Wellmann und FrauLouis Dänziger
Halle a den 7 Juli 1899
Verlobt Frl Marie Klotzſch u Hr

Vogel Jeßnitz Frl Tilly SeckHr Dr med Richard ForſtmannDresden Frl Margarethe Schäffer
u Hr Dr phil Otto Ladendorf Leipzig
Freiberg

Vermählt Hr Kapellmeiſter Guſtav
Gutheil u Hofopernſängerin Frl Marie
Schoder Weimar Hr Thilo Fleiter
Frl Marie Zimmermann Domaine
Lautenbach

Geboren Sohn Hrn Staatsanwalt Mackeldey Koblenz Hrn
Paſtor Otto Graßhoff Gr Germers
leben Hrn Apotheker J Engmann
Wanzleben Tochter Hrn Verlagebichbändler G Herzog Leipzig

Hrn Max Warnicke Zerbſt Hrn
Regierungsbauführer Rolffs Char
lottenburg Hrn Rechtsanw Winkel
mann Diepholz

Geſtorben Hr Dr med Karl Konſt
Platen Barth Hr Steuerinſpektor
Karl Riehle Eberswalde Hr Ober
amtmann Hans Behm Hoym Hr
Schmiedemſtr Ebriſt Rogge Bismark
Hr Kämmerer Lödel Zahna HrRoßarzt a D Ferd Hartmann Berlin
Hrn W Hülße Tochter Alma Creypau
Frau Poſtdir Dora Bon geb Kling
hardt Querfurt Hr Kaufm Otto
Hilffert Magdeburg Hr Oberfärber
Franz Kertzſcher Altenburg HrAuktionator Bernh Sevr Altenburg

Hr Schmiedemſtr J C Zindel Alten
burg Hr Otto Blüthgen Eulenau
Hr Reſtaurateur L eopold Schwertfeger
Moſigkau Hr Krahnmeiſter LouisKi chter Deſſau Frau Marie Franke

geb Zſchaler Zeitz Hr Privatmann
Jacob Käſtner Bernburg Frl Marie
Lüttig Volkſtedt Hr Landwirth KarlSchmidt Salomonsborn Hr Land
wirth Chriſt Franke Gaberndorf
Frau Thereſe Brendler geb Schmauder
Erfurt Fran Eliſe Pozzi geb Werner
Köthen Hr Gaſtwirth Augnſt Politz
Werben

Verein ehemal Artilleriſten
Den verehrten Mitgliedern hierdurch zur Nachricht daß geſtern

Morgen unſer werther Kamerad

Herr Wilhelm AIISen
nach längerem Leiden im Alter von 78 Jahren ſanft entſchlafen iſt
Der Verein verliert in dem Dahingeſchiedenen einen treuen braven
Kameraden deſſen Andenken in Ehren gehalten wird

Halle a/S den 7 Juli 1899Der Vorſtand des Vereins ehemaliger Artilleriſten
zu Halle a S

Die Beerdigung findet Sonntag Mittag um 12 Uhr von der Kgl
Univerſitätsklinik aus nach dem Nordfriedhof ſtatt

Die Kameraden verſammeln ſich um 11 Uhr im Vereinslokale



Verlauf zu aueeer gewöhnlich bigen Preisen

h m Tag So SchIuss Montag
den I PrrlIä

Var noch wabrena der Reste Tage gewähren vir auf fertige Unterröcke und Blousenhemden a

Extra Rabatt von 25
Witzensche Wollenweberei Halle a

WVIrichstr 13 15
Bekanntmachung

Sonderzüge nach Hamburg
Am Sonnabend den 15 Juli d Js verkehrt von Halle

5 Szale und Leipzig Magd Bbf je ein Sonderzug nach
amburg

Zu dieſen Zügen werden in Halle a Saale und Leipzig
ſowie auf verſchiedenen Stationen der Direktionsbezirke
b Halle a Saale Hannover Magdeburg und Erfurr ſowie

er der Sächfiſchen Staatseiſenbahnen Rückfahrkarten
See Hamburg Altong Kiel Glücksburg Büſum Cux

baven Helgoland Norderney Juiſt Vorkum Wyka J oder Wittdün Amrum und Weſterland a Sylt zu ſehr ermäßigten
Preifen mit dreißigtägiger Giltigkeitsdauer gusgegeben Der Fabhrkarten
verkauf erfolgt vom 13 bis 14 Juli Mittags 12 Uhr

Abfahrt von Leipzig Magd Bhf 1145 Vorm
Halle a Saale 1150 Vorm

Näheres iſt aus den Zugüberſichten zu erſehen welche von den Fahr
kartengusgabeſtellen der betreffenden Stationen ſowie von der rn
für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte in Halle a Saale und der Ausgabe
ſtelle in Leipzig Brühl 75/77 unentgeltlich verabfolgt werden

Ein weiterer Sonderzug verkehrt am 12 Auguſt d J
Halle aS im Juli 1899Könisliche Eiſenbahndirektion

Nächſte Lotteriesgiehnngen
Vierte Berliner Pferde Lotterie

Ziehnng 11 Jnli 1899
Preis des Looſes 1 Mk Hauptgewinn i W von 15,000

10,000 9000 Mk u ſ w
Westpreussische Pferde Verloosung

zu Briesen
Ziebung 20 Juli 1899 Preis des Looſes 1 Mk

Hauptgewinne eine vierſpännige Equipage zweiſpännige und
einſpännige Equipagen 40 Reit u Wagenpferde uſw
Königsberger Thiergarten Lotterie

Ziehung 28 Oktober 1899
Preis des Looſes 1 Mk Hauptgewinn i W von 8000 Mk

ferner 4000 2000 Mk 74 Fahrräder u ſ w
Looſe vorräthig bei

Buchbandlung Markt 24Otto Menclel

J Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker geprüft angefertigt

Was ſich bemüährt
J das halte feſt

Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter
hre blühende und wohlgenährte Kinder

Karl Koch s
Nährzvwieback

S 9 e hat ſich durch 16 jährige außerordentlicheu Erfolge aufs Veſte bewährt KarlKoch s Nährzwieback iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an
Nährſalzen beſtens 7rfenet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernäh
rung als Serophnloſe Darmkatarb Drüſen Rhachitis Knochenkrank
heiten 2c zu ſchützen Zu haben in den Apotheken Drogerien und größeren
Kolonialwaaren Handlungen ſowie in

Haar FCoc s Rährzwieback gabrit Halle g S

General versamummlIunmg
Die Mitglieder des Vorſchuß Vereins Gollme eingetragene Genoſſen

ſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht werden bierdurch zu der am Sonntag
den 16 Juli 1899 Nachmittags 3 Uhr im Gaſthauſe zu Schwätz
ſtattfindenden General Versammlung eingeladen

TagesOrdnung 1 Vortrag der halbjährlichen Rechnung 2 Wahl

a her e re h e3 den Unterverbandstag 4 öchſKredits an Mitglieder 5 Geſchäftliches ektesnng de koetrages wes
Der Aunfſichtéörath

des Vorſchuß Vereins Gollme eingetr Gen mit unbeſchr Haftpflicht
G Buſſe Vorſitzender

Verſammlungen kirchlicher Vereine
Ulrichsgemeinde Lehrlings Verein Sonntag Abends 71 Uhr im

Konfirmandenzimmer Hr Digk Heintke Evangel Jugendverein Sonntag und Mittwoch Abends 91 Uhr ältere Abtheilung
Dienstag Abends 8 Uhr Poſtſtr 12 Hr Oberdigk Richter Evangel
Jungfrauen Verein Montag Nachm 1/241/26 Uhr jüngere 8 Uhr
ältere Abtheilung im Konfirmandenzimmer derſelbe Jungfrauen
d Montag Abends 71 Uhr im Konfirmandenzimmer Hr Diak

Domgemeinde Miſſions Näbhverein Montag den 10 Juli Nachmittag Kl Klausſtraße 12 JPaulnsgemeinde Jungfrauen Verein von 1/210 Uhr bei ſchönem
Wetter Ausflug Zuſammenkunft Fritz Reuterſtr 2 Jugendverein
für junge Leute von 14 17 Jahren Sonntag den 9 Juli Abends 10
Uhr pünktlichſt Herberge zur Heimath Wuchererſtraße 11 II Mexiko
Junge Leute freundl willkommen Verſammlung junger Männer
17 30 Jabre Freitag den 14 Juli Abends 8 10 Uhr Schillerſtr 59

zWas wir von England lernen können und was nicht Freie ungezwungene
Ausſprache Junge Männer u r ete freundl willkommen

Giebichenſtein Sonntag bezw Mittwoch Abend von 10 Uhr Verſamm
lung der Vereine Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtr 34

Baptiſten Gemeinde Jünglings und Männer Verein Sonntag

nach

Eintritt 50 Pfg Merseburger Str 30/31

Sonntag den v Juli Nachmittag 3 Uhr

Grosses Radwettfahren
auf der Erſten Halleſchen Fahrradbahn

Eintritt 50 Pfg
Nach dem Rennen Concert und Preisvertheilung

en Abend großer berg i rer V sr Duos
er varze Herr unThe Carters die weiſe Dame

The Montanas
großartige

Apollo Gae 2erie

Das urkomiſche ſächſiſche
Komiker Trio

uſw

Königliches Bad Lauohstädt
Sonntag den 9 Juli 1899

Nachmittag Concert Anfang Uhr

Equilibriſten
uſw uſw

I Theater Dorf und Stadt oder s Lorle Anfang 51 Uhr
Abends Ball im Kurſaal Anfang 8 Uhr

Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag
Nachmittags Convert Anfang 4 Uhr

Sonntagsfahrkarten über Schlettan und Merſeburg
Sonntags letzter Zug Abends 9 Uhr 34 Min über Merſeburg

Max Schwarz Bade Reſtaurateur

Restaurant zu den 2 Thürmen
23 Geiſtſtraße 23

Guten kräftigen Mittagstisech
Früh und Abends Stamm zu kleinen Preiſen

Sonnabend den 8 d M Kartoffelpuffer
Sonntag früh Speckknehen

Pilsner und Nonnenbränu aus der Bierbrauerei von C Bauer

III

Oeſterreichiſches Damen Orcheſter
Muſik einzig ſtets neues Programm

Reilsburg Giebichenstein
Empfehle meinen Saal mit Nebenränmen zur Abhaltung von Bällen

Hochzeiten Commerſen c Hochachtungsvoll
Auf dem hohen Petersberg

Zum 2 Kirſchfeſt Fquntas den ganz exgebynſt

Zu dem am Sonnabend den 15 Juli Abends 812 c t im
Reichshof zu Ehren des von Halle scheidenden Herrn Geheimrath

Prof Dr v Liszt stattfkindenden

Kommerserlauben sich die unterfertigten Vereine die ehemaligen Schüler des Herrn
Geheimrath v Liszt ergebenst einzuladen Anmeldungen an die Unter
zeichneten erbeten

Der akadem staatswissen
schaftliche Verein

I Leuckfeld stud camJägerplatz 26

Der akadem juristische
Verein

I A F Pischoel stud jur
Schillerstr 8

Nordseebade Langeoog
G Der Führer durch die Nordsee insel Langeoog

giebt eingehendſle Auskunft über alle Verhältniſſe dieſes schönsten Nordſeebades und
wird umsonst und postkrel verſandt durch Director Diedrieh Becker in Esens

Hotel Walämühle Blend SohierkKe
Station der Harzquerbahn Wernigerode Nordhaufen

im Walde am Bodefluß gelegen mit neuerbantem der Neuzeit entſprechend
eingerichteten Logirhaus Zimmer mit Balkons Veranden Fernſprech
anſchluß Amt Schierke Nr 10 Penſion von 450 6 Juni und September
200/0 Ermäßigung Ausführl Proſpekte gratis Beſitzer Fr Witte

Gärtuer Verein Kaufm Gewangverein
V n Ubr Iiederhort alle 4 J
außerord Generalverſammlung Mit dem 1 Iuli d 96 verlegten
Tagesordnung Beſchlußfaſſung wir unſer Vereinslokal nach dem
über in ſern r Prichabol kleinen ges Aenderß
nügen tellungsangelegenheiten Keh 8 Der Vorſtand Sonngbent Abends 9 Uhr

7 Der Vorſtand Rud Schul zJahn cher Turnverein NB Zu unſerer PIeck niek
Partie am 9 Juli Naumburg Köſen

D Mittwoch u SonnabendM Abends 102 Übr
mit Damen laden wir alle Freunde

Uebnngsüunde Abfahrt 7 Uhr 15 Min

Nachm 51 z Vereinsſtunde Jungfrauen Verein Sonntag
rNachm 51 h Ufus eder Vereinsſtunde im ale Triftſtraße 21 Freier Zutritt

und Bekannte freundlichſt ein

in der Schul urnhalle am 3 B
14 /7 Abends 8 UhrF E VBöllberger Wege D V

Täglich r0ss es rei Concert

Fefſtſpiel in Halle
Die BHermannſchlacht

Ein Drama in 5 Aufzügen
von

Heinrich von Kleiſt
Mit dem Bilde des Verfaſſers
Geh 25 Leinenband 50

Bibl d Geſamt Litteratur Nr 326
Durch alle Buchhandlungen u von

Otto Hendel Verlag Halle S

Krug zum grünen
Krauze

Morgen Sonnabend von Abends
8 Uhr an

Großes Elite Frei Concert
des engl Damen Enſembles Queen
Victoria O Herrmann

Wein Reſtaurant

Zim Hötel Tulpe
4 große Krebſe 60 Pf

I Bude s Restaurant
Leſſingſtraſße 36

Morgen Sonnabend
Schliachte Pest

Früh 8 Uhr Well
fleiſch Abends friſche

Wurſt u Bratwurſt Eſſen Bier ff
Es ladet Freunde und Nachbarn

ganz ergebenſt ein D O

Artillerie
Sonnabend den 8 ds Ab 8 Ubr
Monats Verſammlung

im Vereinslokale Petzold s Reſtaur
Charlottenſtraße

TagesOrdnung1 Aufnahme neuer Mitglieder
2 Preisſchießen am 16 ds
Z Verſchiedene Vereinsangelegen

heiten
Um recht z Pubes und pünktliches

ſcheinen erſuErjo Der Vorſtand
Preuss Garde

Sonnabend den 8 Juli Abds Uhr
im Vereinslokal Gold Schiffchen
Monats Verſammlnung

Tagesordnung1 Abführung rückſtändiger Beiträge
2 Stiftungsfeſt
3 Verſchiedenes

Um zahlreiches Erſcheinen wird er
ſucht Der Vorſtand

Dragoner
Sonnabend den S Jnli er

General Verſammlung
im Vereinslokale

Die Kameraden werden gepeten
zahlreich zu erſcheinen Vorſtand

Verein chem 10 Huſaren
Sonnabend den 8 d Mts Abends

81/2 UhrGeneral Versammlung
im Vereinslokal Eiskeller Pünkt
liches Erſcheinen ſämmtl KameradenLWnſch Der Vorſtand

Erzis Haſſesche fahrradbahn Merseburger Strasge 40 97

Ungenirter Fahrunterricht
Radausstellung u Verkauf v 160 K

Oeffentliche Fahrbahn Restaurant
Gartenlokal

L
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